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Im Browser ansehen

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe User*innen von www.demokraƟezentrum.org!

Wir möchten wir Sie diesmal auf folgende Projekte hinweisen: 

PublikaƟon: AI.D Project – CriƟcal AI Literacy 

Workshop: ReX – Hybrid Teacher Training

Workshop: PoliƟsche Bildung ist kein Projekt, sie ist Praxis!

Expert*innengespräch und öffentliche DebaƩe: DemokraƟebildung!

PublikaƟon: GWP – GesellschaŌ. WirtschaŌ. PoliƟk 2/2025

InformaƟonen zur PoliƟschen Bildung: Neuerscheinung HeŌ 55

Erasmus+ Projekt: coACTION

ArƟkel: DemokraƟe in ländlichen Regionen

Hinweis: IGPB-Jahrestagung

PublikaƟon

AI.D Project: Developing CriƟcal AI Literacy in EducaƟon

newsletter 6/2025



Unsere wissenschaŌliche Mitarbeiterin Alessandra Santoianni hat auf der Online-Plaƪorm EPALE
– Electronic Plaƞorm for Adult Learning in Europe einen ArƟkel über das im Programm Erasmus+
durchgeführte Projekt AI.D – ArƟficial Intelligence and the Shaping of Democracy veröffentlicht,
der sich mit der Bedeutung von kriƟscher Medienkompetenz von Erwachsenen im Zusammenhang
mit ArƟficial Intelligence beschäŌigt. 

Hier geht es zum Beitrag. 

Workshop

ReX – Hybrid Teacher Training

Zeit: 23. September 2025, 09:00 Uhr (online) / 14:00 Uhr (on-site)

Ort: Online / DemokraƟezentrum Wien, Hegelgasse 6/5, 1010 Wien

Veranstalter: DemokraƟezentrum Wien



Join ReX in innovaƟng university teaching and promoƟng criƟcal media literacy!

We cordially invite you to parƟcipate in our hybrid teacher training on the implementaƟon and
trial of the ReX materials, designed specifically for faculty in the social sciences and
humaniƟes. The project ReX – ReflecƟng XR for a diversity-sensiƟve higher educaƟon develops
innovaƟve XR-based (extended reality: VR/AR/MR) teaching materials for reflecƟve and diversity-
sensiƟve university teaching. The aim is to enable teachers to integrate XR applicaƟons into their
teaching in a responsible and criƟcal manner in order to promote diversity, media literacy, and
criƟcal thinking.

In the context of the EU-supported external evaluaƟon, we are also seeking teaching staff who will
not only aƩend the training but also pilot one complete ReX module in their own course with
students in the current semester. The first part of the training is held online, the second on-site at
the DemokraƟezentrum Wien.

You are interested in joining? Confirm your parƟcipaƟon via e-mail
(ruebbert@demokraƟezentrum.org) and let us know if you can already imagine tesƟng one of our
modules with your students.

Workshop an der Fachstelle DemokraƟe

PoliƟsche Bildung ist kein Projekt, sie ist Praxis! Praxismethoden
zur DemokraƟeförderung in der Offenen Jugendarbeit

Zeit: 2. Oktober 2025, 12:00 Uhr

Ort: Fachstelle DemokraƟe, Döblergasse 2, 1070 Wien

Veranstalter: Fachstelle DemokraƟe



Ziel des Workshops an der Fachstelle DemokraƟe ist eine VerƟefung und Schärfung des
Verständnisses für PoliƟsche Bildung und DemokraƟebildung in der Offenen Jugendarbeit mit
Fokus auf den beruflichen Alltag.

Zu Beginn stellen Lena Schoissengeyer und Marlies Adler (DemokraƟezentrum Wien), auĩauend
auf dem Vorwissen und den Vorerfahrungen der Teilnehmenden, zentrale Konzepte der PoliƟschen
Bildung und DemokraƟebildung vor. Anschließend werden diese anhand von Praxisbeispielen, die
von den Teilnehmenden eingebracht werden, konkreƟsiert.

Im driƩen AbschniƩ findet eine Reflexion über die Möglichkeiten und LimitaƟonen der PoliƟschen
Bildung und DemokraƟebildung in der Offenen Jugendarbeit staƩ.

Anmeldung auf der Website der Fachstellestelle DemokraƟe

Expert*innengespräch und öffentliche DebaƩe

DemokraƟebildung! Was, wie und von wem wird im neuen
Schulfach „DemokraƟebildung“ unterrichtet?

Zeit: 23. Oktober 2025, 16:30 Uhr

Ort: MuseumsquarƟer Raum D, Museumsplatz 1, 1070 Wien

Veranstalter: DemokraƟezentrum Wien

Expert*innen:

Gertraud Diendorfer (Vorstandsvorsitzende des Vereins DemokraƟezentrum Wien)

Susann Gessner (Professorin für DidakƟk der PoliƟschen Bildung an der Universität Marburg)

Thomas Hellmuth (Universitätsprofessor DidakƟk der Geschichte an der Universität Wien)

Heike Krösche (Assistenzprofessorin an der Universität Innsbruck und Leiterin des Bereichs
Geschichte und PoliƟsche Bildung)

Dirk Lange (Professor für DidakƟk der PoliƟschen Bildung an der Universität Wien und
wissenschaŌlicher Leiter des DemokraƟezentrum Wien)

Robert Hummer (Fachbereich Geschichte und PoliƟsche Bildung der PH Salzburg)

ModeraƟon: Lara Rebecca Kierot (Zentrum für Lehrer:innenbildung an der Universität Wien)



DemokraƟebildung ist für Inklusion und den Zusammenhalt in einer GesellschaŌ grundlegend.
Hierfür ist ein gut implemenƟertes und demokraƟedidakƟsch profiliertes Unterrichtsfach
notwendig. Nach langjährigen Forderungen wird in Österreich in der Sekundarstufe I nun das Fach
„DemokraƟebildung“ eingeführt. Die Qualität dieser DemokraƟebildung hängt stark von gut
ausgebildeten Lehrerinnen und Lehrern und ihrer sozial- und poliƟkwissenschaŌlichen
Professionalisierung an den Universitäten und Hochschulen ab.

Die Veranstaltung lädt zur Diskussion darüber ein, was und wie in dem neuen Unterrichtsfach
DemokraƟebildung unterrichtet werden soll, und welche fachlichen QualifikaƟonen die
Lehrer*innen benöƟgen.

Im Anschluss lädt der Verlag Anton Pustet anlässlich des Erscheinens des Buches DemokraƟe
bilden! von Dirk Lange und Tobias Doppelbauer zu Brot und Wein.

Flyer

PublikaƟon

GWP – GesellschaŌ. WirtschaŌ. PoliƟk 2/2025



Seit 2023 wird die ZeitschriŌ GWP – GesellschaŌ. WirtschaŌ. PoliƟk in KooperaƟon mit dem
DemokraƟezentrum Wien herausgegeben. Sie erschließt die FachwissenschaŌen Soziologie,
Ökonomie und PoliƟk für das sozialwissenschaŌliche Studium und die Bildungspraxis.

Im zweiten HeŌ 2025 zeigt Abelina Junge am Beispiel von TikTok, wie Soziale Medien zu einem
zentralen Akteur der poliƟschen KommunikaƟon und DesinformaƟon geworden sind, aber auch,
wie TikTok in der PoliƟschen Bildung produkƟv genutzt werden kann. Wanda Möller setzt sich im
ArƟkel "ZukunŌsorienƟerung neu gedacht – KI-generierte ZukunŌsszenarien und ihre
Möglichkeiten in der PoliƟschen Bildung in Zeiten rechtspopulisƟscher Strömungen" damit
auseinander, wie textgeneraƟve KI-Tools pädagogisch nutzbar sind.

InformaƟonen zur PoliƟschen Bildung

Neuerscheinung: GerechƟgkeit – Gleichheit – Fair Pay 

HeŌ 55 der InformaƟonen zur PolƟschen Bildung setzt sich mit den Begriffen Gleichheit und
GerechƟgkeit auseinander, die wesentlich für eine DemokraƟe sind – aus ihnen
erwachsen zentrale Aufgaben für einen demokraƟschen Staat. Der Unterschied zwischen den
beiden Konzepten ist subƟl, aber nicht unwesentlich. Gleichheit bedeutet die gleichmäßige
Behandlung aller, unabhängig von ihren individuellen Bedürfnissen oder Umständen. GerechƟgkeit
hingegen fordert eine gerechte und faire Behandlung, die die spezifischen Bedürfnisse und
Voraussetzungen jedes/jeder Einzelnen berücksichƟgt, um tatsächliche Chancengleichheit zu



erreichen.

EinführungsarƟkel und Unterrichtsbeispiele für die Schulpraxis bieten einen breiten EinsƟeg in das
Thema – hier kann das HeŌ bestellt werden.  

Erasmus+ Projekt

coACTION – A Whole School Approach for DemocraƟc
Empowerment in Primary Schools

Das Erasmus+ Projekt coACTION hat es sich zum Ziel gesetzt, mehr DemokraƟe an Volksschulen zu
bringen und dabei alle Beteiligten in den Prozess einzubinden. Schulleitungen, Lehrer*innen,
Schüler*innen und Eltern übernehmen gemeinsam die Verantwortung für die ganzheitliche
Entwicklung der jungen Menschen. Die IntegraƟon dieses Prozesses in das Qualitätsmanagement
der Schule sichert eine nachhalƟge Umsetzung. Das DemokraƟezentrum Wien unterstützt das
Projekt als associated partner.

Die erste Phase von coACTION ist abgeschlossen – aktuelle InformaƟonen finden finden Sie im
ProjektnewsleƩer.

ArƟkel

DemokraƟe in ländlichen Regionen: Beispiele aus Österreich
und der Donau-Region



Die Foster Europe FoundaƟon, die sich der Förderung der Diskurse zu Föderalismus,
Dezentralisierung und Regionen in Europa und Österreich und der Stärkung der organisierten
ZivilgesellschaŌ und der strukturellen ParƟzipaƟon widmet, weist in ihrem aktuellen ArƟkel
DemokraƟe in ländlichen Regionen: Beispiele aus Österreich und der Donau-Region auch auf die
Arbeit des DemokraƟezentrum Wien hin.

Hinweis

IGPB-Jahrestagung: Denk- und Sprechverbote als Lernanlass in
der PoliƟschen Bildung

In einer Zeit zunehmender Polarisierung geraten offene DebaƩen unter Druck. GesellschaŌliche
Diskursverengungen stellen die PoliƟsche Bildung vor neue Herausforderungen. Phänomene wie
Moralisierung, Angst vor SankƟonierung oder Schwarz-Weiß-Denken erschweren das Austauschen
von Argumenten und die für die DemokraƟe so zentrale Offenheit im Dialog. 

Dabei sind gerade kontroverse Themen didakƟsch bedeutsam: Sie fordern heraus, regen Reflexion
an und eröffnen Lernprozesse. AnstaƩ Denk- und Sprechverbote zu tabuisieren, kann PoliƟsche
Bildung sie zum Gegenstand machen. Ziel ist es, Räume zu gestalten, in denen kontroverse
Auseinandersetzung möglich und produkƟv wird.

Die Tagung findet am 18. und 19. September im Museum Arbeitswelt (Wehrgrabengasse 7, 4400



Steyr) staƩ – hier geht es zu Programm und Anmeldung. 

Mit besten Grüßen,

Prof. Dr. Dirk Lange
und das Team des DemokraƟezentrum Wien

 Folgen Sie dem DemokraƟezentrum Wien auch auf Facebook:
www.facebook.com/DemokraƟezentrum
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